
 

 

Vielversprechender Auftakt in Zusmarshausen –  

Trotz Sturzpech eine gute Leistung gezeigt 
 

Von Sybille Otto 

Zusmarshausen. Vergangenen Sonntag startete das Traunsteiner Team Herbalife-Focus 
mit knapp 200 weiteren Radfahrern im Eröffnungsrennen der bayerischen Radsportsaison in 
Zusmarshausen. Dabei konnte sich das Team in dem mit zahlreichen Profis besetzten Feld 
gut behaupten. 

Bereits um 8.30 Uhr Sommerzeit erfolgte in Zusmarshausen der Startschuss auf die ca. 27 
km lange Runde, die für die Fahrer 5 Mal zu fahren war. Insgesamt wurden so 134 km 
zurückgelegt. Die Fahrer des Teams Herbalife-Focus Michael Englmeier, Stefan Fußstetter, 
Willi Herbst, Toni Kaunzner und Thomas Tantz zeigten sich stets auf Höhe des Geschehens 
und so fand sich Herbst nach ca. 15 km in der ersten Spitzengruppe wieder. Beim 
Zwischensprint konnte sich der 24 jährige Traunreuter einen 2. Platz sichern. Diese 7-
köpfige Spitzengruppe harmonierte gut aber es gelang nicht genügend Abstand zum 
Hauptfeld aufzubauen, obwohl die Teamkollegen versuchten das Tempo dort niedrig zu 
halten. So wurde die Gruppe im Anstieg gestellt und sofort folgten erneute Attacken. Wieder 
war es Wili Herbst, der aufmerksam war und in einer nun 6-köpfigen Spitzengruppe mitfuhr. 
Allerdings machte im Feld eine österreichische Profimannschaft Tempo und so wurde die 
Spitzengruppe nach nur 10km wieder gestellt. Zu Beginn der 4. Runde stürzte Willi Herbst 
bei 45 km/h und musste sein Vorderrad wechseln. Michael Englmeier schätzte die Situation 
sofort richtig ein und ließ sich zurückfallen um seinen Teamkollegen Willi Herbst den 
Anschluss an das Feld zu erleichtern. Als die Situation geklärt und beide wieder im Hauptfeld 
angekommen waren, stürzte jedoch Michi Englmeier ebenfalls da ihm ein anderer Fahrer ins 
Rad hinein gefahren war. Leider konnte der dadurch verursachte Defekt an der Schaltung 
nicht während dem Rennen behoben werden und der Münchner Michael Englmeier musste, 
obwohl er zuvor den Anschluss ans Feld wieder herstellen konnte, am Berg aufgeben. Durch 
diese Komplikationen war kein Fahrer in der entscheidenden Spitzengruppe. Es waren nur 
noch 20 km zu fahren und die 12-köpfige Spitzengruppe würde, wenn man nichts mehr 
unternehmen würde den Sieg unter sich ausmachen. Da Stefan Fußstetter in 
ausgezeichneter Verfassung war und am Berg zu den stärksten Fahrern zählte, versuchten 
Willi Herbst und der Bischofswiesener Toni Kaunzner die Ausreißer wieder einzuholen, so 
dass Fußstetter am Berg eine Gruppe lösen sollte. Es gelang jedoch den beiden nicht den 
Abstand unter 20 Sekunden zu reduzieren, so dass die Gruppe nicht eingeholt wurde. Aus 
der Spitzengruppe heraus gewann Harald Starzengruber (Österreich), vor Jonas Schmeiser 
team Mapei-Heizomat und  Dominik Brändle.  

 



 

Bester Fahrer des Teams war Stefan Fußstetter auf Platz 35. Das Fazit des neuen Kapitäns 
Herbst nach dem Rennen: „Die beiden Stürze haben unser Konzept ganz schön 
durcheinander gewirbelt. Aber was mehr zählt ist, dass wir richtig gut mithalten können und 
uns nicht zu verstecken brauchen.“ 

Auch dem Trostberger Neueinsteiger Johannes Berndl erging es in seinem allerersten 
Radrennen nicht viel besser. Im Rennen der Junioren U 19 musste er nach nur 7km das 
Rennen beenden da er sich vorne einen Platten fuhr. 
 

Besser machen wollen es die Radfahrer über die Osterfeiertage. Dort bestreitet das Team 
am Samstag ein Straßenrennen in Straßwalchen, am Sonntag ein Kriterium in Neumarkt am 
Wallersee und am Ostermontag wieder ein Straßenrennen in Neumarkt am Wallersee.  
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